
Kommt erstmalig eine Frau in den Gemeinderat Offenhausen? 
Rauh tritt erneut für Bürgerblock an 
Starkes Team mit 24 Kandidaten nominiert – darunter sechs Frauen 
 
Offenhausen (ubb) –  Bei der Wahl der Bewerber zur Kommunalwahl am 3. März 2002 
gab es ein eindeutiges Votum für den amtierenden Bürgermeister und die Kandidaten 
zur Gemeinderatswahl.  Die breite Zustimmung gilt als Bestätigung der bisherigen 
Arbeit des 1. Bürgermeisters Georg Rauh und der Bürgerblock-Räte im Gemeinderat. 
Das agile Frauenteam des Unabhängigen Bürgerblocks Offenhausen (UBB) macht 
Hoffnung, dass auch erstmals eine Frau in den Gemeinderat einziehen kann. 
Bei der Nominierungsversammlung zeigte sich Dieter Achatz, Vorstand des Bürgerblocks 
hocherfreut, dass sich zu den nach wie vor sehr engagierten bisherigen Anhängern des 
Bürgerblocks viele weitere Gemeindebürger fanden, in deren Vordergrund nicht 
Parteiinteressen stehen, sondern die Konzentration auf die Herausforderungen innerhalb der 
Gemeinde. Der als tatkräftig bekannte Bürgermeister Rauh wurde ohne Gegenstimme als 
Kandidat für das Bürgermeisteramt bestätigt. Als Erfolgsrezept der zurückliegenden 
Amtsperiode nannte Rauh die  „geschlossene Mannschaftsleistung“ seiner Räte. Sehr 
zufrieden und dankbar zeigte sich Rauh über die Bewerberliste, auf der sich erfahrene 
Kandidaten im Wechselspiel mit „starken Neuverpflichtungen“ ideal ergänzen. Mit einem 
Team von sechs engagierten Frauen hat der Bürgerblock den Grundstock gelegt, dass im 
Jahre 2002 erstmalig auch eine Vertreterin des weiblichen Geschlechts Einzug in den 
Gemeinderat Offenhausen halten könnte. Persönlich appellierte Rauh, der seit 1996 im Amt 
ist und seine erste Wiederwahl anstrebt, an die Kandidatinnen und Kandidaten sich nicht von 
„Wahlkämpfern“ anstecken zu lassen, sondern die Dinge zu hinterfragen und besonnen und 
sachlich zu argumentieren. Gefragt sind keine „Polit-Profis“ sondern „Menschen mit 
Vernunft, Ideen und Tatkraft“.  
Als Schwerpunkt in der kommenden Legislaturperiode nannte Rauh die Fortführung der 
erfolgreichen Arbeit in der Gemeinde. Mit dem Einstieg in Städtebauförderung und 
Dorfentwicklung , dem Ausschöpfen höchstmöglicher Zuschüsse für alle Hoch-und 
Tiefbaumaßnahmen, der Erweiterung des Gewerbegebietes sowie der gelungenen Gewerbe-
und Dienstleistungsschau für Industrie und Handwerk hat sich die Gemeinde landkreisweit 
Anerkennung verschafft und einen Imagewandel hin zu einer aktiven und innovativen 
Gemeinde vollzogen. Aufgrund stetig rückläufiger Finanzmittel bei Bund und Ländern bleibt 
auch zukünftig ein solides und flexibles Finanzmanagement in der Kommune 
Grundvoraussetzung für weitere größere Investitionen,  wie zum Beispiel den Bau einer 
Mehrzweckhalle und eines Bauhofes. Zu den bereits erfolgten und auf den Weg gebrachten 
Strukturverbesserungen in den Bereichen Wirtschaft, Landwirtschaft  und Vereinsleben, 
möchte Bürgermeister Rauh mit seinem Team ab 2002 auch die Arbeit für Familien, 
Senioren, Jugend, Kultur und Bildung verstärkt vorantreiben. Damit soll die Attraktivität und 
die Qualität des Lebensraumes Dorf weiter gesteigert werden. 
Dieses Team um Bürgermeister Rauh stellt sich zur Wahl: 
1. Rauh Georg, Bürgermeister, Offenhausen; 2. Müller Gerd, Consultant, Gemeinderat, 
Oberndorf; 3. Haas Erika, Buchhalterin, Offenhausen; 4. Eckstein Herbert, 
Werkzeugmachermeister, Gemeinderat, Offenhausen; 5. Achatz Dieter,  Finanzberater, 
Kucha; 6. Holzammer Helga, Hausfrau, Püscheldorf; 7. Mertel Werner, 
Maschinenbautechniker, Gemeinderat, Offenhausen; 8. Wacker Roland, Betriebshandwerker, 
Schrotsdorf; 9. de  Rossi Tanja, Gebietsverkaufsleiterin, Oberndorf; 10. Rupprecht Helmut, 
Straßenwärter, Gemeinderat, Offenhausen; 11. Birkmann Helmut, Rundfunk- und 
Fernsehtechniker, Gemeinderat, Offenhausen; 12. Hänel Elisabeth, 
Fernmeldehauptsekretärin, Offenhausen; 13. Schmidt Richard, Dipl. - Ing. (FH) 



Nachrichtentechnik, Kucha; 14. Norgall Mathias, Industriemechaniker, Offenhausen; 15. 
Weigandt Klaus, Gas- und Wasserinstallateurmeister, Offenhausen; 16. Kohl Günter, 
Vorarbeiter, Kucha; 17. Meier Herbert, Posthauptsekretär, Kucha; 18. Schöfer Gerd, 
Straßenwärter, Offenhausen; 19. Hünsch Marita, Bauzeichnerin, Kucha; 20. Franz Reinhard, 
Sozialversicherungsfachangestellter, Egensbach; 21. Felßner Sabine, Steuerfachangestellte, 
Offenhausen; 22. Prögel Frank, Landwirt, Püscheldorf; 23. Taschner Stefan, Dipl. PR–
Fachwirt, Versicherungsreferent, Offenhausen; 24. Karl Reiner, Fernmeldehandwerker, 
Offenhausen. Ersatzkandidaten sind:  Czerny Robert, Elektromaschinenbauermeister, 
Offenhausen; Endres Hans, Kraftfahrzeugmechaniker, Hallershof; Vogel Hans, Techn. 
Betriebsinspektor i. R., Breitenbrunn; Scharrer Marion, Verkäuferin, Oberndorf 
 
 
 
 


